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THEMA

Liebe Leserinnen und Leser,

nicht lange ist es her, als wir Weihnach-

ten gefeiert haben. Überall begegne-

ten uns Lichterketten, Sterne und 

Nadelbäume. Der ein oder andere ist 

vielleicht von einer Adventsfeier zur 

nächsten gehetzt. Dann kam doch 

noch der Heilige Abend, und wir pack-

ten unsere Geschenke aus. 

Jetzt – einen guten Monat später – ha-

ben wir das Fest 

schon fast vergessen. 

Kein Weihnachts-

schmuck mehr – die 

Christbäume stehen 

längst nicht mehr in 

den Wohnungen und 

Häusern.

Nun befinden wir uns 

in einer Zwischenzeit. 

Eine Zeit zwischen 

Weihnachten und Ostern, zwischen 

Winter und Frühling. In manchen Su-

permärkten steht mitunter schon die 

Osterschokolade im Regal. Langsam, 

aber sicher, werden die Tage wieder 

länger und die Nächte kürzer. Obwohl 

es draußen kalt bleibt, merkt man, 

dass der Frühling nicht allzu fern liegt. 

Der Valentinstag und Fasching liegen 

vor uns. 

Aber kommen wir nochmal auf Weih-

nachten und Ostern zurück. Was 

macht diese Zwischenzeit so beson-

ders? Der Beginn der Fasten- und Pas-

sionszeit am Aschermittwoch, am 17. 

Februar in diesem Jahr,  ist der Start 

für die letzten sechseinhalb Wochen 

vor Ostern – das Fest der Feste, ohne 

dem die Geburt eines Jungen vor et-

wa 2000 Jahren in einem Stall vor 

Bethlehem längst in Vergessenheit ge-

raten wäre.

Die Passionszeit erinnert uns an den 

Aufbruch Jesu mit seinen Jüngern 

nach Jerusalem. Obwohl er voraus-

sah, was ihn dort erwarten würde, lief 

er seiner Hinrichtung entschlossen 

entgegen. Er war 

sich bewusst, 

welche bedeutende 

Rolle er nach      sei-

nem Tod durch das 

Ostergeschehen ein-

nehmen würde. 

Ich wünsche uns, 

dass wir die Passi-

onszeit bewusst da-

zu nutzen, uns auf 

die Osterzeit vorzubereiten. Uns vorzu-

bereiten auf das bedeutendste Fest 

der Kirche. 

Der alte Brauch, sich am Aschermitt-

woch mit Asche ein Kreuz auf die 

Stirn malen zu lassen, lädt dazu ein, 

sein bisheriges Leben zu reflektieren 

und kann uns helfen, uns auf das 

Osterfest einzustimmen, das uns mit 

frischer Stärke in das neue, frühlings-

hafte Leben, einlädt.

In diesem Sinne eine schöne „Zwi-

schenzeit“.

Ralph Moses

"ZWISCHENZEIT"
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TERMINE

Praxistag Jungscharlager am 13. März 2010

Knowhow, inhaltliche und kreative Ideen für die Gestaltung von 

(Kurz-)Freizeiten für Kinder zum Thema "Gleichnisse".

Veranstaltungsort: Sport- und Freizeitheim Kapf Egenhausen.

Februar

Di. 2.2.

CVJM-Ausschuss

im Vereinshaus, Leinenweberstr. 27

Mi. 3.2., 19 Uhr

Sing & Pray

im Vereinshaus, Leinenweberstr. 27

5.-7.2.

Konfirmandenwochenende Möhringen

Sa. 6.2., 14 Uhr

Markttag für die Arbeit mit Kindern

der ejus

in der Fritz-Elsass-Straße 44

So. 7.2.

Chortag des ejw in Ludwigsburg

So. 7.2., 20 Uhr

Ökumenisches Abendgebet

mit Gesängen aus Taizé

in der Martinskirche

Fr. 26.2.

Cevi-Club und Bistro

im Vereinshaus, Leinenweberstr. 27

Sa. 27.2.

Praxistag Abenteuerland des ejw

So. 28.2., 17.30 Uhr

S.O.C.K.E-Gottesdienst

in der Auferstehungskirche, 

Widmaierstr. 27

Vorschau März

Mi. 3.3., 19 Uhr

Sing & Pray

im Vereinshaus, Leinenweberstr. 27

6./7.3

Landestreffen des CVJM

in Sindelfingen

Sa. 13.3.

Praxistag Jungscharlager, ejw
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TERMINE

Markttag für die Arbeit mit Kindern

der Evangelischen Jugend Stuttgart

„Kinderleicht!?“ so lautet der Titel des 

Schwerpunktthemas der Evangeli-

schen Jugend Stuttgart für die Jahre 

2009 und 2010. Das Wortspiel deutet 

es an: Arbeit mit Kindern ist nicht 

(mehr) kinderleicht. Denn auch das 

Aufwachsen ist heute wirklich nicht kin-

derleicht: Kinderarmut, Leistungs-

druck, Kindsein in einer immer älter 

werdenden Gesellschaft.

Und weil die Arbeit mit Kindern nicht 

einfach und schon gar nicht kinder-

leicht ist, braucht es mehr denn je in-

novative Konzepte. Neue Ideen und 

Impulse gibt es beim Markttag für die 

Arbeit mit Kindern am 6. Februar in 

der Fritz-Elsas-Straße 44. Vorgestellt 

werden sowohl Konzepte wie die Li-

laLaune-Tage, die Newi-Waldheim-

schulung, der Winterspielplatz oder 

Zeltlager als auch verschiedene Aktio-

nen. Sumoringer, Knetschisch-Aquari-

um, Kletteraktion, Kinderlieder... für 

jeden ist was dabei und mitmachen 

ist ausdrücklich erwünscht!

Herzliche Einladung an alle, die sich 

für die Arbeit mit Kindern neu begeis-

tern lassen wollen! Der Tag startet um 

14.00 Uhr und endet abends mit einer 

Aufführung des teatro piccolo. Man 

kann den ganzen Nachmittag über rein-

schauen, der Besuch ist kostenlos. 

Das genaue Programm steht unter 

www.ejus-online.de/kinderleicht.html

45. Kindersachenbazar

Am Samstag, den 27. Februar 2010 veranstaltet der Förderverein 

Waldheim Möhringen e.V. seinen 45. Kindersachenbazar. 

In der Zeit von 10 Uhr bis 12.30 Uhr werden Kinderbekleidung für den 

Sommer bis Größe 164, Spielsachen, sowie andere Artikel rund ums 

Kind zum Verkauf angeboten.

Der Kindersachenbazar findet im Waldheim Weidachtal statt. Der Erlös 

kommt dem Förderverein Waldheim Möhringen e. V. zu gute, der sich zur 

Aufgabe gemacht hat das Waldheim Möhringen finanziell zu 

unterstützen.

Anmeldung und Listenverkauf ist am Dienstag, 9. Februar 2010 in der 

Zeit von 10 Uhr bis 12 Uhr und von 16 Uhr bis 18 Uhr im CVJM 

Vereinshaus in der Leinenweberstr. 27.
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EINLADUNG

Festliches Bläserkonzert

Der Posaunenchor des CVJM Möhringen 

unter der Leitung von Jakob Guizetti

lädt zu seinem diesjährigen festlichen Bläserkonzert am

 Samstag, 6. Februar 2010 um 19.30 Uhr 

in die Martinskirche Möhringen herzlich ein.

Zu Aufführung kommen Werke klassischer und zeitgenössischer

Komponisten wie J.S. Bach, Michael Schütz, Jacob de Haan, 

Chris Woods, Traugott Fünfgeld u.a.

Solisten:

Stefan Clauss, Trompete

Jakob Guizetti, Posaune

Chris Kunstmann, Gesang

Reinhard Metzger, Orgel

 

Der Eintritt für das Konzert ist frei.

Spenden für die Nachwuchsarbeit des Chores sind herzlich 

willkommen.“
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Also letsch Johr wars jo scho sau kalt, 

aber des Johr isch au no des Tief Dai-

sy zu ons komme, Leut i kann Euch sa-

ge, des war nix für Warmduscher.

Trotzdem trafen sich am 9. Januar 

55 Helferinnen und Helfer zur 17. 

Christbaum-Sammelaktion pünktlich 

um 9 Uhr im Vereinshaus. Wir müssen 

es gleich am Anfang ganz groß beto-

nen, es war eine absolute Höchstleis-

tung was die Helferinnen und Helfer 

bei diesen winterlichen Verhältnissen 

vollbracht haben. Dieses Tief Daisy 

hat uns allen schwer zu schaffen ge-

macht. Wir sind noch 

stolzer als stolz auf 

Euch alle.

Wie jedes Jahr kamen 

die gesammelten 

Christbäume zur Kom-

postieranlage an der 

Hohen Eiche und wur-

den dort entladen. 

Pünktlich um 12.30 

Uhr trafen wir uns im warmen Vereins-

haus zum Mittagessen. Bei Tortellini 

mit Salat und Obstquark zum Nach-

tisch sammelten wir wieder Kräfte für 

die Tour am Nachmittag. Um 16.30 

Uhr hatten wir alle Bäume eingesam-

melt. Bei Kaffee und Hefekranz wurde 

das Sammelergebnis ermittelt und ge-

spannt darauf gewartet, wie viele Spen-

den dieses Jahr zusammen kamen. 

Uns ist es gelungen, ca. 830 Bäume 

und 3.120.-- EUR zu sammeln. Der 

Reinerlös dieser Aktion ist für die Reno-

vierung der Jugendküche im Unterge-

schoss des Vereinshauses bestimmt.

Allen, die uns wieder bei dieser wun-

derbaren Aktion unterstützt haben sa-

gen wir vielen Dank für ihre Mithilfe. 

Danke an alle Austrägerinnen und 

Austräger der gelben Handzettel, dan-

ke an unsere Köchinnen, die uns so 

gut bekocht haben. Ganz besonderen 

Dank an die Firmen Betz, Rückle, 

Haug, Bruchmann, Klaus Brodbeck 

und Bernd Franz die uns jedes Jahr ih-

re Fahrzeuge kostenlos zur Verfügung 

stellen. Es ist toll, dass wir immer auf 

sie zählen können.

All denjenigen, ob groß oder klein, 

jung oder älter, die beim Sammeln 

der Bäume mitgeholfen haben gilt un-

ser großer Dank. Es 

war nicht einfach, 

bei den diesjährigen 

Witterungsbedingun-

gen zu sammeln. 

Wir glauben, der 9. 

Januar 2010 wird 

ganz bestimmt in 

die Geschichte der 

Christbaum-Sammel-

aktion eingehen und so schnell nicht 

vergessen werden. 

Am Schluss möchten wir uns bei all 

den Möhringer Bürgerinnen und Bür-

gern bedanken, die uns ihre Bäume 

und vor allem ihre Spenden zur Verfü-

gung gestellt haben. Es hat, trotz Tief 

Daisy, wieder einmal Spaß gemacht 

diese Christbaum-Sammelaktion vor-

zubereiten und durchzuführen.

Ihnen und Euch allen wünschen wir 

ein gesundes und gesegnetes Jahr 

2010.

Ihre/Eure Roswitha und Ulrich Schrade, 

Gisela und Berndt Hausser

CHRISTBAUM-SAMMELAKTION
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BISTRO FLAMINGO

Fröhliche Leute 

Amüsieren (sich) 

Meisterhaft In Netter Gesellschaft Oft.

Was hier noch ziemlich holprig klingt, 

ist in Wirklichkeit ganz einfach: Flamin-

go im Bistro des CVJM Vereinshauses -

ein Ort, an dem Jugendliche die Mög-

lichkeit haben, den Abend mit ihren 

Freunden zu verbringen oder ganz 

neue Leute kennenzulernen. Cock-

tails wie z.B. der Freche Sommer, Cro-

codile oder ein ganz klassischer Kiba 

löschen den Durst, wenn es mal wie-

der viel zu erzählen gibt. Aber auch 

mit leerem Magen ist man im Bistro 

Flamingo richtig: LKW, Pizzabaguette 

oder für die Süßen unter uns ein Scho-

kokussbrötchen.

Wem gemütliches Beisammensitzen 

nicht reicht, der kann sich am Tischki-

cker austoben. Außerdem steht jedes 

zweite Bistro unter einem Motto: Sing-

star, Fotoshooting,  Pirates of Flamin-

go oder ein lustiger Bingo-Abend sind 

nur ein paar unserer Highlights.

Aus dem Traum von drei Mädels, die 

schon immer einen Treffpunkt in 

Möhringen gesucht haben, wo man im 

Winter nicht frieren muss und noch da-

zu etwas essen und trinken kann, oh-

ne gleich sein Taschengeld für die 

ganze Woche auszugeben, ist seit et-

wa fünf Jahren Wirklichkeit geworden.

In dieser Zeit ist so Einiges passiert: 

Das anfängliche Jugendbistro bekam 

bei einem Namenswettbewerb seinen 

Namen Flamingo, wir hatten viel Spaß 

bei den zahlreichen Motto-Abenden, 

an denen wir uns z.B. verkleidet ha-

ben, durchlebten Abende, an denen 

mal mehr, mal weniger los war und 

nicht zu vergessen die ultimativen 

Weihnachtsfeiern, bei denen Björn 

uns kulinarisch verwöhnt hat. Auch 

die Gesichter im Team haben sich oft 

geändert. Derzeit besteht das Team 

aus zehn Jugendlichen im Alter von 

15 bis Mitte 20. Jeder von uns hat ei-

ne andere Aufgabe und so ergänzen 

wir uns insgesamt sehr gut. 

Trotzdem freuen wir uns natürlich im-

mer über neue Mit-Teamer. Wenn DU 

jetzt also Lust bekommen hast, bei 

uns  mitzumachen oder an einem 

Bistro-Abend reinzuschnuppern, schau 

einfach mal vorbei! Für alle anderen 

gilt: Ihr seid herzlich eingeladen, unse-

re Kellnerkünste kennenzulernen.☺

Der nächste Bistro-Termin ist der 26. 

Februar ab 19 Uhr, wo man bei der 

Aloha Party einen leckeren Aloha-

Cocktail schlürfen und Toast-Hawaii 

essen kann. Termine und die Kontakt-

daten findest du aber auch in jedem 

CVJM-Anzeiger oder auf unseren Fly-

ern, die im Vereinshaus ausliegen.

WIR FREUEN UNS AUF DICH!!!

Dein Bistro-Team  
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Lieber Elmar,

aufmerksame Leser des Anzeigers erin-

nern sich an mein kleines Zwischen-

dankschreiben zu Deinem 20jährigen 

Redaktionsjubiläum. Damals hatte ich 

Dir versichert, eine Kündigung Deines 

Redakteur-Postens nicht zu akzeptie-

ren. Nun, nach 25 Dienstjahren, hast 

Du um Deine Entlassung gebeten. El-

mar, wer könnte Dir diesen Wunsch 

verwehren?

Ein Vierteljahrhundert Monatsanzeiger-

redaktion! Das ist eine Leistung mit Re-

kordverdacht für die Ewigkeit.

Mitarbeiter kamen und gingen, Vorstän-

de, Ausschußmitglieder, Jugendreferen-

ten.

All die Jahre warst Du der Beständige, 

fast will ich sagen der Garant für den 

"Circle of Life" unseres Vereins. Du 

hast immer dezent nachgefragt, was 

Du zu einer kommenden Veranstal-

tung bringen sollst und manch einem 

Vorstand fiel da ein: Es ist ja noch was 

vorzubereiten, und nicht nur der Arti-

kel.

Zwar hat der Computer vieles einfa-

cher gemacht in diesen 25 Jahren, 

dennoch ist der Anzeiger vom  Einfor-

dern der Artikel, über die Aktualisie-

rung der Termine bis hin zu Layout 

und Druck immer noch ein Riesenauf-

wand. Und das beinahe jeden Monat.

Diese Geisel des Monatsendes hast 

Du jetzt abgeworfen und ich bin si-

cher, Du wirst diese neue Freiheit ge-

niessen.

Mir, und ich bin sicher ich spreche im 

Namen aller Leser und Mitglieder 

bleibt nur - in Ehrfurcht das Haupt zu 

neigen - und Danke zu sagen.

Hoffentlich war

- der Anzeiger Dir manchmal willkom-

mener Zeitvertreib in Phasen der Ent-

täuschung

- der Anzeiger Dir manchmal Trost in 

Zeiten von Traurigkeit

- der Anzeiger Dir immer ein Zeichen 

für das wunderbare Wirken Gottes in 

unserer Jugendarbeit

- der Anzeiger Dir manchmal Antrieb 

Kontakte zu pflegen

- der Anzeiger Dir immer mehr Lust 

als Last

- der Anzeiger immer etwas, das Dein 

Leben bereichert hat und nicht einge-

schränkt

- der Anzeiger nicht der einzige Grund, 

warum wir Dich im Vereinshaus getrof-

fen haben.

Du bist irgendwie auch zur personifi-

zierten Chronik unserer jüngeren Ver-

einsgeschichte geworden und ich 

hoffe, Du stehst uns mit Deinem um-

fassenden Wissen über die Geschich-

te unseres Vereins auch noch 

weiterhin zur Verfügung.

Danke, Elmar Kurtz!!!

Ach ja, übrigens: Der Januar bleibt na-

türlich weiterhin für Deine Andacht 

zum Jahresbeginn reserviert. Es ist 

gar nicht gut mit allen Anzeiger-Tradi-

tionen auf einmal zu brechen.

Und wir freuen uns über manch ein 

(ek) in den kommenden 25 Jahren.

Alles Liebe und genussvolle Monats-

enden wünscht im Namen des CVJM 

Möhringen

Oli Henke  

TSCHÜSS ELMAR!
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DIE NEUE REDAKTION!

Wie kommt man eigentlich dazu die 

Redaktion des CVJM-Monatsanzei-

gers zu übernehmen?

Ja, liebe Leser und Vereinsfreunde, 

bis zum 17. Oktober 2009 hätten wir 

diese Frage auch nicht beantworten 

können. Aber eigentlich ist es ganz ein-

fach: man muss nur die richtigen 

Freunde in den entsprechenden Äm-

tern haben! Denn als die 3 Vereinsvor-

stände von unserem Vorgänger 

erfahren haben, dass er aufhören 

möchte, haben sie sich natürlich so-

fort in Ihrem Freundeskreis umge-

schaut und ruck-zuck  war die Idee 

geboren: Wir fragen mal Steffi und Ati. 

Bei Kaffee und Geburtstagskuchen 

taucht so nebenbei die Frage auf, ob 

man sich das nicht vorstellen könnte 

und kurze Zeit später hat man den Pos-

ten.

Aber wir wollen jetzt natürlich nicht, 

dass hier der Eindruck entsteht wir sei-

en gezwungen oder gar bestochen 

(schöne Grüße an Marc) worden. 

Nein, wir machen das wirklich gerne 

und freuen uns auf diese neue Arbeit. 

Und das ist jetzt wirklich ernst ge-

meint! Sicherlich werden wir anfäng-

lich noch unsere Schwierigkeiten 

haben, aber Dank Elmar sind wir ja 

bestens vorbereitet. An dieser Stelle 

nochmal vielen Dank, lieber Elmar für 

die optimale Übergabe und  für Deine 

stete Bereitschaft unsere immer wie-

der neu auftauchenden Fragen gedul-

dig und prompt zu beantworten. Da 

Elmar in seinem letzten Anzeiger ja 

schon ganz viel über uns geschrieben 

hat, sparen wir uns das an dieser Stel-

le. Wer noch mehr über uns wissen 

möchte, liest den heißen Stuhl oder 

fragt uns ganz einfach. Wir freuen uns 

übrigens über Beiträge und auch Bil-

der der Aktivitäten aller Gruppen.

Die neue E-Mail-Adresse ist 

redaktion@cvjm-s-moehringen.de, wer 

anrufen möchte kann das unter 

714992 tun und auch die Post, die im 

Vereinshaus für uns abgegeben wird, 

erreicht uns sicherlich.    

Das war’s zunächst von den Neuen 

aus der Redaktion

Ati und Steffi
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TREFFS

VORSCHULKINDER

Bärenbande

Jungen und Mädchen, Vorschüler

freitags 16.30–17.30 Uhr im Vereinshaus

JUNGSCHAREN

Die frechen Tigerschmetterlinge

Jungen und Mädchen, 1. Klasse

freitags 15.30-17.00 Uhr im Vereinshaus

Schlümpfe

Jungen, 2. Klasse

freitags 15.00–16.30 Uhr im Vereinshaus

Regenbogenmädels

Mädchen, 2. Klasse

freitags 15.00-16.30 Uhr im Vereinshaus

Little Lions

Jungen, 3. Klasse

mittwochs 17.30–19.00 Uhr im Vereinshaus

Die kleinen Lilifeen

Mädchen, 3. Klasse

freitags 15.30-17.00 Uhr in der

Auferstehungskirche

Die wilden Fußballkerle

Jungen, 4. Klasse

donnerstags 18.00–19.30 Uhr im 

Vereinshaus, 

Kichererbsen

Mädchen, 4. und 5. Klasse

freitags 17.00-18.30 Uhr im Vereinshaus

Die wilden Mammutjäger

Jungen, 5. Klasse

freitags 15.30-17.00 Uhr in der

Auferstehungskirche

Die wilde 13

Jungen, 6. und 7. Klasse

freitags 17.00-18.30 Uhr im Vereinshaus

Smarties

Mädchen, 6. und 7. Klasse

freitags 17.00-18.30 Uhr in der

Auferstehungskirche

Für Fragen steht Ihnen Jugendreferentin

Stefanie Weinmann unter Telefon

0711/71 49 80 gerne zur Verfügung!
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TREFFS

JUGENDGRUPPEN

Mäusebussard

Christliche Pfadfinder-Sippe, 

für Jungen von 16-17 Jahren

mittwochs 18.00-20.00 Uhr in der

Christuskirche

VEREINSHAUS

Sing & Pray

Jugendliche ab 13 Jahren

mittwochs, 14-tägig, 19.00-20.00 Uhr

3.2. 19.00 Uhr Sing & Pray

Kaffeeklatsch

Mädchen ab 18 Jahren

sonntags ab 10.30 Uhr, 1x monatlich

TEN SING

Musik, Spaß, Theater, Tanz, Glaube...

Proben dienstags 18.45-21.00 Uhr

Leitung im Team

e-mail: info@tensing-moehringen.de

Homepage: www.tensing-moehringen.de

VfB-Fanclub

„Stuttgarter CVJM Buaben”

Fußball, Gemeinschaft, Jesus, ... 

e-mail: info@stuttgarter-buaben.com

Homepage: www.stuttgarter-buaben.de

3.2. 19.00 Uhr Sing & Pray

6.2. Skiausfahrt nach Oberstdorf

Jugenbistro Flamingo

!Hier bist DU mittendrin statt nur dabei!

Leitung im Team, 

26.2. ab 19.00 Aloah Party

ERWACHSENE/FAMILIEN

AUFERSTEHUNGSKIRCHE

Brezelhörnchen

Gemischter Kreis

mittwochs 19.30-22.00 Uhr, Leitung im 

Team, e-mail: brezelhoernchen@gmx.de

VEREINSHAUS

Café Kunterbunt am Abend

10.2. Spiele-Café,

Neue und alte Spiele ausprobieren

After Eight (ab 40 Jahren),

freitags 20.00, Leitung im Team,

5.1. Dart, 12.1.+19.1. Ferien

Treffpunkt (ab 50 Jahren),

dienstags 19.30 Uhr (14-tägig)

9.2. Bibl. Gespräch

23.2. Buch 

Männerkreis (für Männer ab 50 Jahren)

freitags 20.00 Uhr (14-tägig)

Gemeinsames Nachdenken und Reden 

über bibl. Texte und Gebet

Treffen am 15. und 19.2.

WALDHEIM WEIDACHTAL

C 27 - Familienkreis

dienstags 20.00 Uhr (14-tägig)

CHRISTUSKIRCHE

DBK - Dietrich-Bonhoeffer-Kreis,

ab 40 Jahre, Donnerstags 19.30 Uhr
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TREFFS
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BIBL. GESPRÄCHSKREISE

Hauskreise

in verschiedenen Häusern, für 

Erwachsene 

Hauskreis für junge Erwachsene

dienstags 20.00

Gebetskreis für Frauen

Frauenhilfe - Bibelkreis für Frauen ab 60

donnerstags 15.00-16.00 Uhr, 

Vereinshaus

AKTIVGRUPPEN

         

VEREINSHAUS  

Theatergruppe Rampenlicht,

montags 20.00 Uhr,  Leitung im Team

Jungbläser

mittwochs 18.15-19.45 Uhr

Posauenchor

mittwochs 20.00 

Light & Sond-Team

Die Mobile Disco

SPORT IM CVJM

HALLE DER RIEDSEESCHULE, 

VAIHINGER STRASSE 

Damensport (Gymnastik)

donnerstags 19.00-20.00 Uhr       

HALLE HENGSTÄCKER 10

   

Fußball

donnerstags 19.30 Uhr

GEBET & GOTTESDIENST

Das Abendgebet

jeden Freitag um 19.30 Uhr

in der Martinskirche

(außer in den Ferien)

Ökumenisches Abendgebet nach der 

Liturgie von Taizé

einmal monatlich sonntags um 20.00 Uhr

in der Martinskirche bzw. in St. Hedwig

S.O.C.K.E.-Gottesdienst

7 x im Jahr um 17.30 Uhr

in der Auferstehungskirche



DIE LETZTE SEITE

IMPRESSUM

Zwei fleißige Helfer der Christbaum-Sammelaktion bei einer kleinen Pause.

CVJM Stuttgart-Möhringen

Evang. Jugend- und Familienwerk e.V.

Leinenweberstraße 27, 70567 Stuttgart

Vorsitzender: Oliver Henke

Internet: www.cvjm-s-moehringen.de

e-mail: info@cvjm-s-moehringen.de

Vereinsbüro im CVJM-Vereinshaus:

Jugendreferentin Stefanie Weinmann,

Tel. 71 49 80

Bürozeiten: Dienstags 14:30-18:00 und

Freitags 9:30-12:30

e-mail: Stefanie.Weinmann@ejus-online.de

Vereinshaus, Leinenweberstraße 27:

Familie Rode

Redaktion, Adressenverwaltung: 

Stephanie Henke und Beate Günther-Hühn, 

e-mail: redaktion@cvjm-s-moehringen.de

Versand, Verteilung: Rudolf Hartkopf,

Adressänderungen: Ruth Henke,

Druck: MDD Media Digital Druck GmbH

Auflage: 850 Expl. Erscheint 11 mal jährlich

BW-Bank Stuttgart

BLZ 600 501 01, Konto 2 813 020

Stuttgarter Volksbank AG

BLZ 600 901 00, Konto 51 250 004






